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Ins Himmel un Ääd gegangen… 
 

Die Idee eines ökumenischen Begegnungs-
Cafés  in Schildgen wurde schon vor vielen 
Jahren geboren. Nun soll das Projekt 
endlich Wirklichkeit werden. Unser gut 
angenommenes „Marktcafé“ soll auf solider 
Grundlage mit „Himmel un Ääd“ erweitert 
werden zu einer regelmäßigen Einrichtung 
der Begegnung für Jung und Alt in eigenen 
Räumen von montags bis freitags.  
Unsere Ziele: Offenheit, Gastfreundschaft 
und natürlich auch Nächstenliebe.  
Wir wollen christlichen Glauben 
unaufdringlich leben, in entspannter 
Atmosphäre und bei fair gehandelten 
Produkten ein Ort des Austauschs und der 
Begegnung sein. Sowohl kirchennahe als gleichermaßen auch kirchenfernere 
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                    Nur mit unser aller Unterstützung kann 
                       Himmel un Ääd	  Wirklichkeit werden. 

 

            Werden auch Sie Mitglied oder Sponsor !!!	  
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              2014 
 

… weil wir die Idee klasse 
finden und mit anschieben 
und unterstützen wollen. 
Bereits seit langer Zeit sind 
viele kfd-Frauen 
ehrenamtlich im „Marktcafé“ 
engagiert, das ja seine 
Fortführung und Erweiterung 
im „Himmel un Ääd“ finden 
soll. 

 

           


